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Franken überſteigen Dafür muß Deckung geſchaffen werden

Grundſatz iſt
ſondern auch Franzoſe

land nach dem Verſailler Frieden wichtige Wirtſchaftsgebiete
verloren hat Er vergißt weiter daß gerade die ausfuhr
kräftigen Induſtrien ohne Rohſtofſe ſind
allem daß die deutſche Jnduſtrie infolge des Abkommens von

einen Wert von 5 oder 6 Milliarden Goldmark erreichen
Und zwar Goldmark bei denen die tatſächliche Teuerung ſchon
berückſichtigt iſt Von dieſer Ausfuhr können ſie überhaupt
nichts an Dritte überlaſſen ganz einfach deshalb nicht weil
wir ſie zur Bezahlung der notwendigen Einfuhr gebrauchen
Zu dieſer notwendigen Einfuhr gehören Lebensmittel und

Rohſtoffe Wenn wir ſie nicht erhalten oder nicht bezahlen
wird der Wert unſerer Ausfuhr auf vielleicht eine Milliarde
Goldmark zuſammenſchrumpfen

mackunge frage löſen Statt deſſen iſt ein Turmbau zu Babel

ander nicht mehr was deutlich die Auslaſſung der Staats
e e

nen
ſtützen
lichen Kriegsſchadens nicht aber die willkürliche Feſtſetzung
finanzieller Laſten die ſich Frankreich durch ſeine imperig

Engliſchfranzöſiſche Gegenſätze auf der

faſſungen einander zieml ch entgegengeſeizt da die Engländer

Abſchätzung der Reparationskommiſſion abgewartet werdenſoll Ko J

der franzöſiſche Finanzminiſter nur Frankreich

densparität 150 Milliarden Goldfrank Iſt das ſchon unge
heuerlich ſo überſteigt es das Maß des Vernünftigen wenn

Doumer als Mittel und Wege zur Leiſtung ſich des Außen
handels der Vorkriegszeft bedient
12 oder 13 Milliarden Mark ausgeführt Es iſt auch ſicher
daß der Wert dieſer Ausfuhr unabhängig von der internatio
nalen Geldentwertung auf 17 Milliarden Goldmartk geſtiegen

kritiſierte die geſtern von

lungen zum Ausgangspunkt gedient habe

in ſolches Vorgehen ſei unzuläſſig Die Regierungen müßten

Bezugspreffezre monatlich bei zweimaliger
uſtellung 50Mark vierteljährlich
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Babvyloniſche Verwirrung
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Der franzöſiſche Finanzminiſter Paul Doumer ge
gießt den Ruf eines Sachverſtändigen in Finanzfragen Ehe
ihn Briand in ſein Kabinett holte war er der einflußreiche
Berichterſtatter des Senats über den franzöſiſchen Staats
haushalt Das muß ihn offenbar ſehr beſchäftigt aber in
ſeinem Vorſtellungsktreis auch ſehr einſeitig gemacht haben
Er ſieht nur Frankreichs Staatshaushalt und Wirtſchaft er
ſieht nur daß die Ausgaben die Einnahme um 16 Mihiarden

was an ſich für einen Finanzminiſter ein durchaus richtiger
Aber Doumes iſt nicht nur Finanzminiſter

Als ſolcher ſucht er die Deckung in
Finanz und ſteuerpolitiſchen Maßnahmen vielmehr hält er
dafür Deutſchland Daumenſchrauben anzulegen Doumer
hat das in einem Gutachten auseinandergeſetzt das er dem
Oberſten Rat in der Wiedergutmachungsfrage erſtattete
Wer dies Gutachten lieſt hat zunächſt den Eindruck daß hier
in einer ganz unverſtändigen Sprache geredet wurde Es
mag ſchwer ſein in Paris die Formel für die Verſtändigung
zu finden Es iſt aber unmöglich dazu zu gelangen wenn

und nicht
Europa ſieht Doumer berechnet die Summe die Deutſch
land an den Verband bezahlen ſoll auf 213 Miliarden
Goldmark Davon beanſprucht Frankreich rund 120 Milliar
den was nebenbei bemerkt drei Viertel ſeines vor dem
Kriege auf 200 Mlliarden Jean e Volksvermö
gens ſind Denn 120 Milliarden Goldmarkt ſind nuch der Frie

Gewiß wir haben für

wäre wenn ſie noch beſtünde Doumes vergißt n Deutſch

Er vergißt vor
Spa ſchwer unter Kohlenmangel leidet daß ſie ihre Betriebe
abdroſſeln müß Ein paar Tatſachen und Ziffern werfen die
ganze Rechnung Doumers über den Haufen Unſer e
handel wird günſtigſtenfalls in den nächſten Jahren höchſtens

Die Verhandlungen in Paris ſollten die Wiedergut

daraus geworden Selbſt die Verbündeten verſtehen ſich ein

männer und der Organe der öffentlichen Meinung zeigen
Es hat keinen Zweck ſich über Doumers Schadensſumme zu
unterhalten Deutſchland wird und kann ſie nicht anerken

Dabei vermag es ſich auf den Friedensvertrag zu
Es kennt nur eine Wiedergutmachung des tatſäch

liſtiſche Politik aufgebürdet hat

Parijer Konferenz
Wie der diplomatiſche Mit rb iter der Agence Havas

u der Donnerst ung der Konferenz meldet ſind die von
Lloyd George und Briand vorgetragenen Auf

eutſchdie ſofortige Feſtſetzung der geſamten SchuldJrentteih wünſch daß erſt dieland s verlangen während

uf einen mpromißantrag Jaſpar wurde die
Frage ſchließlich einem Ausſchuß übertragen der Freitag
Die ſttag einen Ausgleichsentwurf vorbereiten

ird
Ueber den Verlauf der Donnerstag Konferenz

teilt der diplomatiſche Mitarbeitker Ler Agence
Havas u a mit Zunächſt ergriff Lloyd George das Wort

m Doumer vorgebrachten Theſen und
betonte daß dieſe a änn und dieſe Methode von dem
ſeit Monaten durch die Alliierten befolgte Arbeitsmethode
abweicht Er erinnerte daran daß die alliierten Regierun
hen ſich im Prinzip auf der Boulogner Konferenz im vorigen
Juni über das Syſtem der deutſchen geeinigt
hätten und daß dies Syſtem noch bei den Br ſerr er rne

ute ſtelle
Frankreich dieſe Grundlage des Einvernehmens in Frage

ch durch die Leſchlüſe ihrer Vorgängerinnen gebunden er
Heen Der Finanzminiſter Doumer hielt ſeinen in der
r dargel gten Standpunkt aufrecht VriandJprach ür die En ſchädigung von 1 bis 3 Annuitären

die ſoſort erlangbar ſeien Das geſamte Guthaben der
Alliierten könne von der Reparationskommiſſion feſtgefwerden die wenn ſich erweiſe daß Deutſchland die geſontel

S nmwalle Freitag den 28 Januar 1921

Jeitung
Anzeigenprelſer
die s geſpaltene 34 mm dreite Milli
meter zeile oder deren Raum 60 Pf
Faml ienanzeigen 40 Pf Reklamen
die 92 mm breite Millimeterzeile

50 Mark Anzeigen nehmen an
unſete Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Knzeigengeſchäfte Erfüllungsort
Halle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle halle Neue Prome
nade 1la Gr Brauhausſtr 17
UNeben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 4009

kminzelpreis 30 Pfg

Schuld nicht bezahlen könne dieſe herabſetzen werde Er
glaube nicht daß das Abkommen von Boulogne einen end
gültigen Charakter beſitze Die franzöſiſche öffentliche Mei
nung könne ſich nicht damit zufrieden geben Zum Schluß
ſchlug Vriand vor das Abkommen vom 11 November zu be
folgen welches 4 Punkte vorſehe 1 Die Sachverſtändigen
Konferenz in Brüſſel 2 Eine Kommiſſion der alliierten und
deutſchen Miniſter die aber nicht wie urſprünglich vorgeſehen
in Genf ſondern mit der Konjſerenz für das Orientproblem
in London ſtattfinden ſoll 3 Feſtſetzung der geſamten Ver
pflichtungen Deutſchlands durch die Reparationskommiſſion
4 Feſtſetzung der Strafbeſtimmungen durch die alliierten
Premierminiſter

Engliſch franzöſiſche Unſtimmigkeiten
in Oberſchleſten

Nach einer M ldung des Lok nz erfährt die Schleſiſche Zeitung von zuverläſſiger Seite daß General Lerond
an die nicht franzöſiſchen Mitglieder der Jntreralliierten
Kommiſſion einen Runderlaß gerich et hat in dem er ſich
gegen Jndickretionen verſchied ner engliſcher Offi
ziere wendet Er droht jedem englöchen Ofſizier der esnoch einmal wagen würde ſch ftlich oder perſönlich mit
irgend jemand aus der Bevölkerung uferdienſtlich in Be
rührung zu treten mit ſofortiger Ablöſung von ſeinem
Poſten

Das Reichsbeſo dungsgefetz

Jn letzter Zeit iſt beim Reichsminiſter der Finanzen
wiederholt Klage über eine zu langſame Durchfüh
rung des Reichsbeſoldungsgeſetzes geführt
worden Demgegenüber weiſt das eichsfinanzminiſterium
darauf hin daß das Ende Dezember v Js verabſchiedete revidierte Weſoldungegeſet ſelbſtverſtändlich zur

zeit noch nicht überall durchgeführt ſein kann Bei den um
fangreichen Beſtimmungen des Beſoldungsgeſetzes kann
nicht erwartet werbden daß innerhalb weniger
Wochen nach Verabſchiedung des Geſetzes alle Behörden
ſämtlicher Reichsverwaltungen von ihren Miniſterien
oder ſonſtigen Aufſicht behörden mit den nötigen Weiſungen
verſehen und auch bereits alle Folgerungen gus dem Geſetz
ſür jeden einzelnen Beamten gezogen werden Sowohl die
Einreihung der einzelnen Veamten in die BVeſoldungsgrup
pen wie aus die Feſtſetzung des Beſoldungsdienſtalters iſt in
zahlreichen Fällen mit Schwierigkeiten verbunden die im
Intereſſe der Beamtenſchaft einer eingehenden Prüfung und
ſorgſamen erb Der Herr Reichsfinanz
miniſter r ert auf ſchnellſte Durchführung des Beſoldungs geſetzes und hat demgemäß
ſoweit ſein Zuſtändigkeit gegeben iſt erneut Weiſung zu
deſſen ſofortiger Ausſührung erteilt Jm übrigen ſind aus
einzelnen Kreiſen Beſchwerden darüber laut geworden daß
den Beamten übermäßig hohe Gehaltsabzüge
für empfangene Vorſchüſſe gemacht würden So
weit ſeitens einzelner Vehörden nach dieſer Richtung hin
Maßnahmen getroffen ſind die ſich mit den ergangenen Be
ſtimmungen decken wird un verzüglich Abhilfe ge
ſchaffen werden

Das Kaiſerhoch in der Landwirtſcha,ts
kammer

Der Breslauer Vorfall wo anläßlich des 25 jährigen
Jubiläums der Landwirtſchaftskammer der Vorſitzende eine
Kaiſerrede hielt die in die Loſung ausklang Mit Gott für
König und Vaterland iſt an ſich peinlich genug daß die
ſchleſiſchen Agrarier aber obendrein die Dreiſtigkeit aufbroch
ten ſtürmiſch Raus zu rufen als die Vertreter der Repu
blik ſitzen Llieben iſt ein deutlicher Beweis dafür daß wirallmählich in unmögliche Zuſtände hineingekommen ſind

Die Deutſchnationalen mißbrauchen ungeniert die amtlichen
Einrichtungen für monarchiſtiſche Propagandazwecke und ver
mögen nicht einmal den Takt aufzubringen ſich bei offiziellen
Gelegenheiten Zurückhaltung auſzuerlegen Das Breslauer
Vorkommnis iſt aber leider mehr als eine Taktloſigkeit Jn
unmittelbarer Nachbarſchaft findet in wenigen ochen die
Abſtimmung ſtatt die über Oberſchleſiens und damit auch
über Deutſchlands Zukunft entſcheidet Jeder wahrhaſt
patriotiſche Mann müßte in diefer Zeit und in ſo unmittel
barer Rachbarſchaft des Abſtimmungegebietes alles vermei
den was der deutſchen u irgendwie abträglich ſein
könnte Von den Breslauer Demokraten ging ſeinerzeit die
Anregung aus den Landtagswahlkampf in Schleſien aufs
äußerſte zu beſchränken Für die Herrſchaften die heute in
der Landwirtſchaftskammer den Ton angeben ſcheint es nur
ein n hen Parteiintereſſe aber kein nationales Ver
antwortungsbewußtſein zu geben

Die Ungültigkeit der Groß Berliner
Stadötverorönetenwahlen

Jnfolge der Ungültigkeitserklärung der Groß BerlinerEtadtoerokdneten wahlen durch das Urteil des Vezirksaus

ſchuſſes iſt die Spannung in der neuen EinheitsgemeindeGreh Veruin abermals geſteigert worden Wenn auch das

Oberverwaltun sgericht die endgültige Entſchei ung zu ſällen
hat ſo iſt es naturgemäß daß das Urteil des Bezirks
ausſchuſſes zunächſt die beſtehende Unruhe gewaltig ver
mehrt Das braucht an ſich kein Fehler zu ſein Jm Gegen
teil es wäre längſt erwünſcht geweſen wenn die Mißwirt

erzielt werden müſſe Man ſolle

en e J e wegen VerkaufsLu en entrie e eſeite mitgeteilt wurde hat dicſer Abgeordnete die Verband

ſchaft der Groß Berliner Sozialiſten bereits einem Urteil der
Wählerſchaft unterworfen worden wäre An der Entſchei
dung des Bezirksausſchuſſes iſt das eine Moment bedenklich
daß lediglich aus formalen Gründen die Ungültigkeitserklä
rung erſolgte Die Städteordnung ſieht vor daß Stadtver
ordenetenverſammlungen nur über Gültigkeit oder Ungültig
keit von Mandaten entſcheiden kann Dieſe begrenzte Kompe
tenz entſpricht nun aber nicht mehr dem jetzt geltenden Ver
hältniswahlrecht Es iſt darum zu beſorgen daß wenn das
Obervperwaltungsgericht ſich auf den gleichen formalen
Standpunkt ſtellt die ſozialiſtiſchen Parteien aus dieſer
formaliſtiſchen Entſcheidung Nutzen ziehen werden Der
Wahlkampf würde ſich dann nicht um das Verſagen der
Sozialdemokraten in der Berliner Großgemeinde ſondern
um den formaliſtiſchen Urteilsſpruch der verſchiedenen Jn
ſtanzen drehen

Die Wohnungsnot
Jm Wohnungsausſchuß des Reichstages

wurde geſtern zunächſt Siedlungsfragen behandelt Der
Demorrat Böhme forderte daß von Reichswegen auf
Preußen eingewirkt würde daß bei Durchführung des Sied
lungs eſetzes Anliegerſiedlungen wie Neuſtedlungen zu be
handeln Ferner wurve der Beratung ein Antrag desſelben
Abgeordneten zugrunde gelegt eine Abänderung der Pacht
ſchuzordnung vorzunehmen Heute wird ſich der Ausſchuß
mit dem Mietsſteuergeſetz befaſſen Dieſe erneute Beratung
iſt erforderlich weil die Länder durch den Reichsrat das be
reits zwiſchen den Parteien und der Regierung beſchloſſene
Kompromiß abgelehnt haben Die Erträgniſſe der Miets
ſteuer ſollen bekanntlich für Neubauten verwendet werden
Es iſt daher dringend erwünſcht daß die Frage endlich ge
regelt wird Zieht ſich die Angelegenheit noch wochenlang
hin ſo beſteht die Geſahr daß wegen der vorgerückten
Jahreszeit Bauten in dieſem Jahre nicht mehr in Angriff
genommen werden können

Die Setriebsbilanz

Jm Ausſchuß für Sozialpolitik wurde die
Berakung über das Betriebsbilanzgeſetz fortgeſetzt Der
demokratiſche Arbeiterführer Erkelenz führte aus daß
eine Perſtändigung zwiſchen Unternehm Arbe
durch allgemeine Formeln über die Schwierigkeiten hinweg
zufetzen Es wäre beſſer etwas länger am Geſetze zu arbei
ten als wenn im Setriebe fortgeſetzt über die vorgelegte
Vilanz geſtritten würde Die Auſſichtsratsvertretung müſſe
im Geſetz mit geregelt werden Der Redner ſchlägt die
Vildung eines interfraktionellen Verſtän
digungsausſchuſſes vor Gegen diefe Anträge
wandte ſich der volksparteiliche Vertreter Der
Demokrat Siemens wandte ſich gegen die ſozial
demokratiſchen Anträge die allzu ſchematiſch ſeien Zwiſchen
den Bilanzen kleiner und großer Unternehmungen beſtehe
eben ein Unterſchied Angenommen wurde endlich ein
Kompromißantrag Thiele und Genoſſen mit 15
gegen 12 Stimmen ſowie eine Entſchließun K Erke
len z in der die Länder erſucht werden mit der Regelung
der Streitigkeiten die ſich aus dem Geſetz ergeben einen
paritätiſchen Ausſchuß zu beantragen

Gegen die verſchleuderung

von Reichsgerät
Jn der geſtrigen Sitzung des Haushaltungsausſchuſſes

wurde Ler Haushalt des Reichsſchatzminiſteriums beraten
Der Reichsminiſter v Raumer bezeichnete die Vorwürfe
gegen das Reichsverwertungz amt das gut geleitet würde
als unbegründet Von Geſchäſtsunmoral könne nicht ge
ſprochen werden Die Verwalungstoſten betrügen 3 dis
4 Millionen im Monat Der Aufſichtsrat ſetze ſich zuſammen
aus Vertretern des Reichs der Länder der Gemeinden und

wirtſchaſ lichen Verbände Es ſeien 600 Länger mit 3900
Beamten vorhanden Keine einzige angezeigte Waffenſchie
bung habe Grund zum Einſchreiten gegeben Der demo
krariſche Abgeordnete Got hein warnte vor einer Auf
hebung der Reichstreuhandgeſellſchaft die Erſprießliches
leiſte Dagegen ſei das Verwertungsamt auſzuheben Er
kritiſerte die Weinhandelsverwertungsgeſellſchaft und
brachte eine Reihe von Veräußerungen zur Sprache bei
denen durch Verſchiebungen die Preiſe hochgeſchraubt worden
ſeien Ein Regierungsvertreter ſtellte feſt daß die Bäckereien
oes Reiches nur die Reichs und Sicherheitswehr verpflegen
Beteiligung an Privatlieſerungen ſei ihnen nicht geſtattet
Der demokratiſche Abgeordnete Wieland klagte über die
leider nur formale Durchführung der Gleichſtellung der
techniſchen mit den Verwaltungsbeamten Die Arbeiter
Techniker würden vielſach ſabokiert Dadurch entſtänden un
nötige Koſten Auf Antrag der Demokraten wird
beſchloſſen 13 Oberregierungsratſtellen als
r Vertretung der Abteilun spräſidenten zu

reichen Dadurch wird erreicht daß Bauräte und Ober
bauräte auch ſolche Vertreter verwandt werden können

Korruption
n der geſtrigen Sitzung des Hauptausſchuſſes kam dergan r Sprache da c a diſhet rer

badiſchen
Wie von der

ungen noch weitergeführt als er wußte daß die Reichs



den Verkauf an die Entente mißbilligte Wir
bisher in der deutſchnationalen Preſſe m

keine Entrüſtung darüber gelcſen daß deutſches Heeresgu
an unſere Feinde verſchleudert werden ſollte Auch Herr
Helfferich hat gegen dieſe nein nichtFront gemacht Wir können nicht glauben daß die Deutſch
nationalen die Sache deshalb mit Stillſchweigen ihr n
werden weil der Herr der dieſe merkwürdigen Ge r

wollte der dent ſch nationale Abgeord
rete Maager iſt

deutſches Reich
Zentrum und Saarregierung Die Kreisvorſtände der

Zzentrumspartei erlaſſen eine Erklärung wonach keine große
Partei auf die Dauer in unſerer demokratiſchen Zeit von
einer vernünftigen Regierung ausgeſchaltet werden könne
Daß eine politiſche Partei ſpeziell die Sozialdemokratie von
der Saarregierung ausge Haltet ſei ſei zwar oft
dehauptet aber noch nicht bewieſen worden Jn den letzten
Monaten habe die Saarregierung bei der Tun aufBeamtenpoſten keine rtäpoütſchen ſondern in erſter

ne fachliche und perſönliche Geſichtspunkte maßgebend ſein
aſſen

Eine nordbayriſche Konſumentenkammer Auf Ver
anlaſſung der nordbayriſchen Konſumvereine wurde in
Nürnberg die Errichtung einer Konſumentenkammer für
Nordbayern vollzogen Für Südbayern beſteht bereits eine
ſolche Konſumentenkammer die ihren Sitz in München hat

Die Königstreue der Volkspartei iſt von der Deutſchen
Tageszeitung wegen eines Artikels der Kölniſchen Zei
tung angezweifelt worden Runmehr rückt die National
liberale Korreſpondenz weit von der Kölniſchen Zeitungab und warnt ſie vor eiden Aeußerungen Zugleich erklärt
ſie daß entgegen der Meinung der Kölniſchen Zeitung nie
mand daran denke Herrn Ebert deſſen Wiederwahl die Köl
niſche Zeitung empfahl als Reichspräſidenten vorzuſchlagen
Das Vaterland iſt alſo wieder einmal gerettet

Die Feuerbeſtattung Der Petitionsausſchuß des Reichs
tages beſchäftigte ſich geſtern mit einer Eingabe der Feuer
beſtattungsvereine die forderte daß das Reich das Feuer
beſtattungsweſen regele Ein Regierungsvertreter erklärte
dazu daß die frühere Regierung die reichsgeſetzliche Regelung
des Feuerbeſtattungsweſens abgelehnt und dies als Landes
ſache betrachtet habe Die neue Reichsverfaſſung gebe dem
Reiche das Recht das Beſtattungsweſen zu ordnen Die
Reichsregierung beſchäftigte ſich daher bereits mit der Aus
arbeitung eines Geſetzentwurfes über die Regelung der
Feuerbeſtattung

Marſchall Pilſudski kommt auch nach Berlin Nach
Meldungen aus Warſchau wird Marſchall Pilſudski ſeine
Reiſe nach Paris über Poſen und Berlin unternehmen
Pilſudski trifft vorausſichtlich am 1 Februar in Berlin ein
und wird von der dortigen polniſchen Kolonie feierlich
empfangen werden

Auslanös Runöſchau
Ankunſt Sir Alfred Monds in Jeruſalem Sir Alfred

Monds der engliſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Vorſitzender des Wirtſchaftsrates des Paläſtina Grundfonds
kam zuſammen mit Profeſſor Weizmann dem Vorſitzenden
der Zioniſtiſchen Organiſation in Jeruſalm an Der Rat
der Jeruſalemer Juden veranſtaltete eine feſtliche Begrü

ngsfeier bei der Rabbiner Mir Rabbiner Buk und die
Zioniſtenführer Jellin und Uſſiſchkin Anſprachen hielten
Monds antwortete indem er ausführte das Land Paläſtina
zeſitze gewaltige Entwicklungsmöglichkeiten und keine Macht
der Erde könne die Juden hindern ihr nationales Heim zu
errichten Die Schwierigkeiten ſeien verhältnismäßig ge
ring Paläſtina ſei groß genug um das jüdiſch nationale
Leben zu tragen und gleichzeitig blühenden Wohlſtand ver
Araber Weizmann wies darauf hin daß Monds nunmehr

Anterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonnabend 29 Januar Jnhalt Flammen Roman von Hans
Schulz e Die Kunſt Von A Kinsky Die größten
Verſchwender der Weltgeſchichte Symbolik der Geſchichte
Vom Geſchlechtsduft und ſeiner biologiſchen Bedeutung Von
M Lüttgendorf Bunte Zeitung Literatur
Ein neugefundener Brief der Frau

Kat Goethe
Nach 84 Jahren iſt ein verſchollener Brief der Frau Rat

S vethe ans Licht gekommen Er befindet ſich in einer
großen Sammlung von Autographen und Urkunden die Ende
Februar bei Oswald Weigel in Leipzig verſteigert wird
Das Schreiben iſt an den Thurn und Taxiſchen Hofrat und
Archivar Joh Bernhard Crispell gerichtet der ein be
zorzugtes Mitglied der Sonnabend Geſellſchaft der Frau Rat
war und von ihr in die Zahl ihrer Söhne aufgenommen wurde
Der Brief iſt vom 10 Februar 1777 datiert und war bis
zer nur in einem Abdruck der Dresdener Abendzeitung vom
24 11 1837 vorhanden Von hier hat ihn der Leipziger
2Ziterarhiſtoriker Albert Köſter in ſeine Sammlung Die
Briefe der Frau Rat Goethe übernommen wobei er bemerkte
daß ſie in dem Brief nur mit dem Anfangsbuchſtaben ge
nannter Perſonen nicht zu erkennen ſeien ſo lange nicht
das Original gefunden würde Dies iſt nunmehr geſchehen
Der Originaltert des Briefes lautet

Frankfurth den 10ten Febr 1777
Lieber Sohn Glauben Sie ja nicht mein Beſter daß

Jhr lieher Brief meine muntere Farbenmiſchung in Unordnung
zebraht hat mein lieber Crispell ich habe Jhm nur ſagen
vollen wie mir die Dinge durch mein Glas welches roſen
arb und weiß iſt vorkommen findet er alſo erleichterung
und ergießung ſeines Hertzens in dem treuen Schoß ſeiner
Mutter ſo ſoll es an Troſt nicht mangeln O wie freue
ich mich auf die Ankunft meines Freundes was wollen wir
da alles ſchwatzen uns vergnügen und die gantze Welt
VB zu Gaſte bitten Den 2ten Februar iſt Herr Wein

nacht hier angekommen Die arme Fran Weinnacht hat einen
zohen Gradt von Melancoley welcher freylich von Hypo
rontriſchen der Teufel hole das Verfluchte Wort ich kanns
nicht einmahl ſchreiben umſtänden herkommt Warum ich
die brave herzlich bedaure iſt daß ſie keine lehendige
Seele um hat die nur im geringſten einen ſolchen z
ſtand einzuſehen imſtande wäre denn die Frau Maſſin

5 Die Buchſtaben V denten vermutlich auf den Sams

alle Verantwortlichkeit für das zioniſtiſche Werk mirttrage
Beide Herren verließen inzwiſchen Jeruſalem um die länd
lichen Siedlungen zu beſichtigen

Der einfache Millerand Präſident Millerand hat er
klärt daß er die üblichen repräſentativen Feſtlichkeiten
Em fänge und Bälle in dieſem Jahre nicht geben werdeda ßiß eine ſolche Prachtentfaltung mit dem großen Elend

in der Bevölkerung nicht vertrage Das ſonſt für die et
lichkeiten aufgewendete Geld ſoll nach Abſicht des Präſiden
ten zur Unterſtützung notleidender franzöſiſcher Kinder ver
wandt werden

Die Verhandlungen in Riga Die Frkf Ztg meldet
Wie der Times aus Warſchau gemeldet wird berichtetdie polniſche Friedensdelegation in Riga hoffnungsvoll über

den en Verhandlungen Das Haupt der Abord
nung Herr Dombski kündigt die Unterzeichnung des Ver
trages für die erſte Hälfte des Februar an Es ſei über
alle Fragen Uebereinſtimmung erzielt worden nur nichtüber die Fra des Anteils Polen am Goldſchatze der ruſſi
ſchen Staatsbank und die Entſchädigung für beſchädigtes
polniſches Eigentum Aber auch in dieſen zwei Punkten
zeigen ſich die Bolſchewiſten jetzt angeblich entgegenkommen
der als ieſe beiden Fragen ſind allerdings die

die ſchon ſeit Dezember das Zuſtandekommen des
redensvertrages verhindert haben

Sport der Saale Feitung
Frankfurter Silberſchild Für die Spiele um den Frankfurter

Silberſchild gewiſſermaßen die Deutſche Hockey Meiſterſchaft ver
öffentlicht der Spielausſchuß des Deutſchen Hockey Bundes nun
mehr die näheren Ausſchreibungen Demnach findet die Vor
runde am 6 März die Zwiſchenrunde am 3 April und die Schluß
runde am 1 Mai ſtatt Jn der Vorrunde treffen einander in
Breslau die Mannſchaften des Brandenburgiſchen Hockey Ver
bandes in Leipzig die Mannſchaften des Nord deutſchen
und des Mitteldeutſchen Hockey Verbandes Weſt und
Süddeutſchland raſtan Jn der Zwiſchenrunde tritt der Seger
des Breslauer Spieles gegen Weſtdeutſchland an einem noch zu
beſtimmenden Orte an

Der Oberharzer Skiklub Ortsgruppe Halle veranſtaltete am
geſtrigen Abend im Auditorium maximum einen Lichtbildervor
trag der ſich einer recht ſtarken Beteiligung zu erfreuen hatte
Herr Architekt Kugler ſprach über das Thema Technik des
Schneeſchuhſportes Jn näheren Ausführungen die noch durch
Lichtbilder ergänzt wurden führte er den Jntereſſenten den
Schneeſchuhlauf von den erſten Verſuchen bis zum vollkommenſten
Sprung vor Wenn auch die Zeit in der ein ſolch wichtiges
Thema behandelt wurde recht turz war ſo iſt doch der Zweck
dem Publikum wenigſtens eine kleine Anweiſung zu geben völlig
erreicht worden An Hand der empfohlenen Literatur wird wohl
jeder Beſucher des geſtrigen Vortrages in der Lage ſein den
ſchönen Schneeſchuhſport betreiben zu können vorausgeſetzt
Tirlich daß ſich auch der Wettergott für dieſen Sport gewinnen
äht

Spvortverein 98 Sonnabend abends 7 Uhr großer Lumpen
Abend im Landhaus Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder mög
lichſt maskiert erwünſcht Beſondere Einladungen ergehen nicht

Zu dem Newyorker Sechstagerennen iſt für Rütt und
L2oren z der deutſchen Sechstagentannſchaft von der amerika
niſchen Regierung die Einreiſeerlaub nis erteilt wordenDie Abreiſe der eigen Kämnpen von Berlin erfolgt wahrſcheinlich

am 12 Februar

eProvinzial Nachrichten
Die Beſtattung der Oelsnitzer Opfer

Oelsnitz Erzgebirge 28 Januar
Der geſtrige u von 37 in Oelsnitz beheimateten Opfern des großen Unglücks hatte ungezählte

Scharen Leidtragender nach der Stadt geführt Die Leichen
lagen in mit Blumen und Palmen geſchmückten in
der Turnhalle aufgepahrt die in eine Trauerkapelle um
gewandelt war

die Gänſe Jungfern hoppe genannt die ihr im ſpo zieren
fahren Geſellſchaft leiſten ſind wahrlich die Leute nicht
eine ſolche Krankheit einzuſehen und folglich auch nicht capabel
die rechten Mittel zur Geneſung anzubringen Jm Gegen
theil bringt das dumme Volk mit dem ewigen geträſch und
gewäſche die gute Frau aus aller Faſſung Mein einziger
Troſt iſt daß Jhr Mann Sie mit nach Paris nehmen will
da dann die Bewegung die veränderten Oppjects uſw hof
fentlich das Beſte bey der Sache thun werden Die ganze
Samstag Geſellſchaft nebſt Frau Reſidentin grüßt Euch
hertzlich der Papa desgleichen und ich bin wie immer meines
guten lieben braven Crispells wahre Freundin und treue

Mutter Goet
Die Zahl

Von
Hans Bauer

Nachdruck verboten
Drei Männer machten einen Ausflug miteinander Der

eine war Oberlehrer der andere Häuſermakler der dritte
Bücherrepiſor

Jn einem Walde ließen ſie ſich an einer Stelle zu guter
Raſt nieder an der ein Wegweiſer ſtand Dieſem Wegweiſer
war aufgepinſelt Gaſthaus zur Linde 850 Meter

Wie die Drei ſo im Graſe lagen und das Schild immer
vor Augen hatten ſagte nach einer Weile langen Schweigens
der Bücherreviſor Wie das ſeltſam iſt Achthundertfünfzig
Achthundertfünfzig Ausgerechnet achthundertfünfzig So
hat gerade die Höhe vor Verdun geheißen die wir damals
im Sturm nahmen Pfui Deubel Das war eine böſe Zeit
Und der Sturm hat damals was gekoſtet Er ſchloß für
r Augenölick die Augen und ſchaute dann träumend ins

eite
Achthundertfünfzig erinnerte ſich daraufhin der Häuſer

makler Auch für mich hat dieſe Zahl eine Bedeutung
Voriges Jahr bin ich bei 850 gerade bei 850 in Otavi
Minen geſtiegen Und dann kam die Hauſſe Er lächelte be
ſeligt Als ſie 1632 umgingen habe ich realiſiert Jn
ſeinem Auge ſchwamm ein unirdiſcher Glanz Damals habe
ich mich geſund gemacht

n flocht der Oberlehrer bedenklich an
n Augenblick überlegen Es hat eine

betrachtet ihr beſtimmtes Ereignis
Ja ſo 850 vor Chriſtus gründet Dido

Karthago Ein ürdiges Ereignis h
Die Reſidentin iſt Maximiliane Brentano

die

werks und Vereinsdeputationen mit umflorten Fahnen
nahmen an der Trauerfeier und an der Begleitung nach dem
Friedhofe teil Die Särge wurden zu je fünf auf ſchwarz
verkleideten Wagen dem Zuge Die Straßen
waren dicht vom Publikum beſetzui Auf dem Friedhof bil
deten ſämtliche Bergvereine und Bergknappen in Parade
uniform bis zu den Gräbern Spalier Nach der Trauerrededer Srtsgeiſeilchen folgten Anſprachen des Miniſterpräſi

denten Fräßdorf namens des Sähbſiſchen Landtages für
die Gewerkſchaft Deutſchland ſprach Bergdirektor Dr P ü z
Weitere Nachruſe widmeten ihren toten Kameraden Ver
treter der Belegſchaft

Der Oelsnitzer Volksbote veranſtaltet eine
Geldſammlung für die bedürftigen Hinterbliebenen
der Verunglückten

w Aſchersleben 28 Jan Abbau des Beamten
ſeminars Der ſchon des öfteren erörterte allmähliche Ab
bau des hieſigen Beamtenſeminars iſt augenblicklich wieder
Gegendſtand lebhafter Beratungen Da die Geſuche um Sub
ventions Bewilligung an die beteiligten Verbände Städte
und Kreisausſchüſſe der Provinz Sachſen Anhalt und Braun
ſchweig kein nennenswertes Ergebnis erzielten ſoll im Ein
verſtändnis mit dem Verwaltungsrat der Abbau nunmehr
derart vorgenommen werden daß mit dem Beginn des neuen
Schuljahres keine neue dritte Klaſſe eingerichtet wird und zu
gleich der Einjährigen Fachkurſus in Wegfall kommt der
durch Fortbildungskurjſe erſetzt wird Dieſe ſollen für ſolche
Beſucher gelten die neben ausreichender Allgemeinbildung
mindeſtens drei Jahre Verwaltungspraxis aufweiſen Die
Dauer der Kurſe wird auf ein halbes Jahr bemeſſen und
ſchließt mit einer Aſſiſtentenprüfung ab Mit dem weiteren
Abbau des Beamtenſeminars durch Eingehen der 2 und
1 Klaſſe in Abſtänden von je einem Jahre würden ſich dann
zu dem jetzt zu ſchaffenden Fortbildungskurſus Parallel
klaſſen einrichten laſſen Die diesjährigen Neuanmeldungen
ſollen in der Weiſe berückſichtigt werden daß die Auf
nahme ſofort in die 2 Klaſſe erfolgt und Ergänzung des
Unterrichts anheimgegeben wird

Friedrichsroda 28 Januar Die Waldverwüſtungen am e aderg Aus Winterſtein am Nordabhang
des Jnſelsberges wird berichtet Durz die Schneeſtürme und die
Vereiſung der Bäume iſt der Thüringer Wald teils arg r
worden So wird der Bruch allein in dem hieſigen Revier auf
mindeſtens 30 000 Meter hartes Holz geſchätzt Die Bäume ſindoft mit der Wurzel aus der Erde geriſſen Vielfach ſieht man noch

die Stümpfe von verſchiedenſter Höhe zum Teil in Dutzenden von
Strähnen zerſchliſſen in die Luft ragen Das alles bietet ein
Bild furchtbarſter Verwüſtunre 24 Jan Pruitgededte Eiſenbahndieb
ſt ä h Ie Jn der Nacht zum 20 Januar wurden auf dem Güter
bahnhof Gotha wiederum drei Waggons erbrochen und eines
Teiles ihres Jnhalts beraubt Die ſoiort von der Kriminal
polizei eingeleitete Unterſuchung führte zu einem vollen Erfolg
Vier Rangierarbeiter und ein Weichenſteller konnten als Täter
feſtgeſtellt und verhaftet werden doch beſteht die Vermutung
daß noch eine ganze Reihe weiterer Perſonen in Frage kommen
Bei den ſofort vorgenommenen Hausſuchungen wurden ganze
Lager von geſtohlenen Waren aufgefunden Aus der Art des
vorgefundenen ehlguts geht mit Sicherheit hervor daß die
Täter auch an ſchon ſeit längerer Zeit zurückliegenden Waggon
diebſtählen mitbeteiligt ſind ſo daß nun vermutlich alle ſeit
einem Jahre begangenen Diebſtähle auf dem Güterbahnhaf ihre
Aujtlärung finden werden
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Dann ſchwiegen die Drei wieder Schweigen und ließen
milde Sommerluft um ihre Backen blaſen

Bis der Häuſermakler eine Karte aus ſeiner hinteren
Hoſentaſche kramte und Alsdann ſagte Alsdann wol
len wir einen Skat machen und wer zuerſt 850 Punkte hat
kriegt vom Schechteſten die Mittagszeche heute bezahlt

Da ſchaute der Bücherreviſor nicht mehr träumend ins
Weite da verlor ſich der Glanz in des Häuſermaklers Auge
da grübelte der Oberlehrer nicht länger Alsdann nickte
der Oberlehrer vielmehr Und Bis 850 echote der Bücher
reviſor und hob ſchon ab

Die Drei hatten ſich wieder einmal gefunden

Gründung einer Ortsgruppe halle
der Kant Geſellſchaft

Um den auf allen Lebensgebieten mächtig ſich regenden
philoſophiſchen Beſtrebungen einen Sammelpunkt zu geben
iſt nach dem Vorgang von Berlin Leipzig Hamburg München
Kiel und anderen Städten von verſchiedenen Seiten die Grün
dung einer Ortsgruppe der Kant Geſellſchaftfür
Halle angeregt worden zwecks gemeinſamer Arbeit und
Ausſprache aller philoſophiſchen Richtungen

Der erſte Abend der Outsgruppe findet Freitog den 4
Februar im Auditorium 9 der Univerſität ſtatt Den Eröff
nungsvortrag hält Univerſitätsrektor Menzer über Die
Perſönlichkeit Jmmanuel Kants Am ſelben Abend wird
Privatdozent Wichmaänn über Das philoſophiſche Bedürf
nis der Gegenwart ſprechen An die beiden Vorträge ſchließt
ſich eine Diskuſſion an
Auditorium maximum der Univerſität Donnerstag den 24
Februar bringt einen Vortrag von Profeſſor Max Friſch
eiſen Köhler über Das Problem des Jrrationalen
Als weitere Veranſtaltungen ſind in Ausſicht genommen Vor
träge von Geheimrat Mie Geheimrat Ziehen Privat
dozent Raymund Schmidt Proſeſſor Wolff Privatdozent
Liepe Studienrat Haas Privatdozent Wichmann Pri
vatdozent Thurnwald Es iſt ferner eine Diskuſſion über
die verſchiedenen höheren Schulgattungen geplant im An
ſchluß an drei Vorträge die den Weltanſchauungsgehalt der
einzelnen Schularten behandeln die Oberrealſchule das Gym
naſium das Realgymnaſium

Ueher ions philoſophiſche Themen zu ſprechen haben
zugeſagt Geheimrat Lütgert über ein kulturphiloſophiſch
pädagogiſches Thema Profeſſor Litt Leipzig Ferner wer
ven Porträge halten Geheimrat Polkelt Leipzig und Pro
feſſor Bergmann Leipzig

Der zweite Diskuſſionsabend im
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